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Stadt Oelde 
Der Bürgermeister 

 
 

 

S I T Z U N G S V O R L A G E 
B 2018/400/4007 

 
 

Fachbereich/Aktenzeichen Datum öffentlich 
 
Fachdienst Schule, Bildung, Sport 
 

 
14.05.2018 

 
 
 
 

Siemer, Frank 

 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

 Ausschuss für Schule, Kultur und Sport  Vorberatung  28.05.2018 

 Rat  Entscheidung  04.06.2018 
 
 
 
 

Namensgebung für die Städtische Gesamtschule - hier: Anregung der Schulleitung 
auf Beibehaltung des bisherigen Namens 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Wie im Ausschuss für Schule, Kultur und Sport beraten.  
  
  
 
 
Anlage(n) 
  

Finanzwirtschaftliche Daten 
 
Haushaltsstelle:  
 
Haushaltsmittel stehen planmäßig zur Verfügung / stehen nicht zur Verfügung / sind über- bzw. 
außerplanmäßig bereit zu stellen / sind über- bzw. außerplanmäßig  bereit zu stellen 
 
 
Gesamtvolumen der Maßnahme:   EUR 
 

Ergebniswirksam 

 HHJ* HHJ + 1 HHJ + 2 HHJ + 3 

Ertrag EUR EUR EUR EUR 

Aufwand EUR EUR EUR EUR 

Nettobelastung EUR EUR EUR EUR 
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Finanzwirksam 

 HHJ HHJ + 1 HHJ + 2 HHJ + 3 

Einzahlung EUR EUR EUR EUR 

Auszahlung EUR EUR EUR EUR 

Saldo EUR EUR EUR EUR 
(* Haushaltsjahr) 
 
 
Erläuterungen/Bemerkungen: 
 
 
 
 
Sachverhalt: 
Gemäß § 6 Abs. 6 Schulgesetz NRW (SchulG) führt jede Schule eine Bezeichnung, die den 
Schulträger, die Schulform und die Schulstufe angibt. Die Oelder Gesamtschule führt seit 
Ihrer Gründung den Namen Städtische Gesamtschule Oelde, Schule der Sekundarstufe I 
und II. Diese Bezeichnung wurde im Rahmen der Schulgründung zunächst als vorläufige 
Namensbezeichnung festgelegt.  
 
Seinerseits war es Wunsch aller Beteiligten, dass die neu gegründete Gesamtschule 
zunächst ihren Betrieb aufnimmt und ein eigenes Schulprofil ermitteln sollte.  
 
Die Schulleitung der Gesamtschule hat mit Schreiben vom 07.05.2018 (Anlage) nun 
angeregt, den bisherigen Schulnamen als dauerhafte Schulbezeichnung beizubehalten und 
auf eine Änderung des Namens zu verzichten. Gleichzeitg soll dauerhaft ein Logo verwandt 
werden, welches in den letzten Monaten in der Schule mit einer Grafikerin entwickelt wurde.  
Zuständig für die Erarbeitung und Festlegung eines Schullogos ist abweichend von den 
Regelungen zur Namensgebung die jeweilige Schule. Da das vorgeschlagene Logo aber 
auch Namensbestandteile (Initialien) beinhaltet, kann die Entscheidung über die Festlegung 
und Anbringung des Logos nicht losgelöst von der Namensgebung abschließend 
entschieden werden.  
 
Hintergrund der Befassung mit der Thematik zum jetzigen Zeitpunkt ist, das nach dem 
kommenden Schuljahr 2018/19 der erste Jahrgang seinen Abschluss nach der 
Sekundarstufe I erreicht. Dazu müssen erstmalig Schulabgangszeugnisse ausgestellt 
werden, die im Sinne der Kontinuität möglichst für die kommenden Jahre den gleichen 
Schulnamen und ein entsprechendes Schullogo beinhalten sollen. Ebenso sind die 
Bauarbeiten an den Schulgebäuden inzwischen so weit fortgeschritten, dass an den 
Außenfassaden der beiden Standorte Düdingsweg und Bultstraße auch ein entsprechender 
Schulname angebracht werden sollte. Wegen der damit verbundenen Kosten, sollte die 
Bezeichnung angebracht werden, die auch dauerhaft von den zuständigen Ratsgremien als 
Schulnamen vorgesehen ist.  
 
Zuständig für die Namensgebung ist gem. § 41 GO i.V.m. der Zuständigkeitsordnung des 
Rates der Stadt Oelde für die Vorberatung der Ausschuss für Schule, Kultur und Sport (§ 9 
Buchstabe f) und die Entscheidung der Rat der Stadt Oelde. Die Schule hat mit dem 
angehängten Schreiben von Ihrem Anregungsrecht Gebrauch gemacht. 
 
Bisher hat der Rat über die Namensgebung der Gesamtschule nicht explizit entschieden. 
 
Sollte der Rat eine Änderung des Namens wünschen, wird angeregt, zur Namensfindung 
eine gemeinsame Arbeitsgruppe aus Vertretern der Schule. Ratsmitgliedern und 
Verwaltungsmitarbeitern zu bilden. Ziel sollte es dann sein, einen einheitlichen Vorschlag 
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zu erarbeiten, der nach der Sommerpause dem Rat zur Entscheidung vorgelegt wird. 
 
Für den Fall, das mehrheitlich die Beibehaltung des bisherigen Namens vorgeschlagen 
wird, kann der Rat in seiner nächsten Sitzung bereits am 04.06.2018 einen entsprechenden 
Beschluss fassen. 
 
 
  
 
 
 
Anlage(n) 
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